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5. Kenntnisnahme des Evaluationsberichtes der Schule Horriwil 5.600 
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1. Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14. Mai 2014  
 1.421 
 
Das abgelehnte Beitragsgesuch der dargebotenen Hand ist im Budget 2014 vorhanden und wird nachträglich 
gutgeheissen (Betrag Fr. 170.--). Mit dieser Änderung wird das Protokoll einstimmig genehmigt und verdankt. 

 
2. Kreditgenehmigung Sanierung Kinderzimmer Fam. Salihi (Schulhaus) 
 8.512.1 
 
Der Schimmelbefall im Zimmer nach Haupteingang links in der Wohnung an der Hauptstrasse 1 war bereits 
mehrfach Thema. Ursprünglich war geplant, diese Sanierung im Zuge einer weiteren Schulhausrenovation zu 
erledigen. Nun erachtet es der Rat als wichtig, aus gesundheitlichen Gründen, diese Isolations-, Maurer- und 
Malerarbeiten umgehend erledigen zu lassen. Die dazu eingeholte Offerte für die Spezialarbeiten (Fa. 
Largiadèr) wird in zustimmendem Sinne zur Kenntnis genommen.  

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

Beschluss: Die Arbeiten für die Schimmelsanierung können an die Firma A. Largiadèr AG, 
Luzernstrasse 55, 4556 Aeschi, vergeben werden. Kosten gem. Offerte Fr. 3‘675.25.  

Vollzug: H. Kipfer 

 
 
3. Kreditgenehmigung Umstieg von „Windows XP“ auf Windows 7 Professional mit neuer 
 Hardware von HP und Systeminstallation durch Fa. Ruf 
 1.711 
 
Microsoft hat den Support für das Betriebssystem „Windows XP“ eingestellt. Dieses ist auf dem PC des 
Bauverwalters/Wahlbüros installiert. Aus diesem Grund können die Abstimmungsresultate nicht mehr via 
WABSTI elektronisch übermittelt werden. Es wird vorgeschlagen, den PC-Tower von S. Schreier (mit 
Windows 7) an diesen Arbeitsplatz zu verschieben. Im Gegenzug wird das von der Fa. Ruf eingegangene 
Angebot für einen PC Standard HP600 ProDesc Tower und Monitor 23“ incl. Windows 7 Professional mit 
Installation „all in“ genutzt und damit wieder ein neues, sicheres Betriebssystem angeschafft. Die Kosten 
belaufen sich auf 1‘096.—für die Hardware plus Fr. 1‘198.— Systeminstallation „all in“. Beantragter Kredit 
Total Fr. 2‘500.—(kleiner Betrag für allf. Anpassungsarbeiten eingeschlossen). 
 
Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

Beschluss: Der Anschaffung eines neuen PC inkl. Systeminstallation „all in“ (als Ersatz für 
„Windows XP“) wird zugestimmt. Kosten Fr. 2‘500.--. 

Vollzug: F. Schreier 

 
 
4.  Oberflächensanierung Bergackerstrasse 
  4.511.1 
 
Die Kreditsprechung für diese Sanierung erfolgte an der ordentlichen Budgetgemeindeversammlung vom 
12.12.2013, Betrag Fr. 115‘000.--. Nach Optimierung der Strassenkosten sowie Einberechnung der Sanierung 
einer Rondelle, beläuft sich der Offertpreis der Fa. Niklaus (günstigstes Angebot) auf Fr. 112‘000.--. Die 
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Ausführung ist für Juli/August geplant, weshalb eine Arbeitsvergabe möglichst rasch erfolgen sollte. 

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

Beschluss: Die Arbeitsvergabe Oberflächensanierung Bergackerstrasse, inkl. 1 Rondelle, erfolgt an 
die Fa.  Niklaus AG, Strassen- und Tiefbau AG, Feldbrunnen, zum Offertpreis von Fr. 
112‘000.--. 

Vollzug: M. Kronenberg 

 

5.  Kenntnisnahme des Evaluationsberichtes der Schule Horriwil 
  5.600 

P. Kissling orientiert über den Ablauf und die sehr umfangreiche Evaluation dieses Berichtes. In allen 
Bereichen/Punkten schliesst unsere Schule gut ab und liegt sogar überall über dem kant. Durchschnitt. 
Besonders hervorzuheben ist das Schulklima sowie das gute Einvernehmen zwischen Schule, Eltern und 
Behörden. Der Bericht wird an den diversen Elternabenden durch E. Ruef kurz vorgestellt werden. F. Schreier 
organisiert ein Treffen zwischen Schulleitung/P. Kissling und einem/r Journalisten/in, um mit einer 
Pressemitteilung in den Medien über das gute Resultat zu informieren. Zusätzlich soll der Bericht an die 
Lehrerschaft verteilt werden. 
Der Rat gratuliert der gesamten Lehrerschaft und der Schulleitung zu diesem äusserst erfreulichen Resultat. 

 
 
6.  Info Dorffest 750 Jahre Horriwil 
  1.1321 

P. Kissling berichtet über den momentanen Stand der Arbeiten. Das Programm liegt bereits im Detail vor und 
die Vorbereitungen laufen gut. Der Rat nimmt die Informationen in zustimmendem Sinn zur Kenntnis und ist 
erfreut. Er wünscht weiterhin gutes Gelingen und dankt allen Beteiligten für ihren Einsatz. 

 

7.  Antrag der Swisscom zur Aufhebung der öffentlichen Sprechstelle beim Schulhaus 
  7.1002 

Mit Schreiben vom 15. Mai 2014 weist die Swisscom darauf hin, dass die Benutzung der Sprechstelle beim 
Schulhaus wiederum (seit 2011) massiv zurückgegangen ist. Es wurden lediglich 5 kurze Gespräche pro Jahr 
verzeichnet. Aus diesem Grund wird angefragt, ob wir weiterhin an der Kabine festhalten wollen. P. Kissling 
fragt nach, ob denn die im Dorf untergebrachten Asylbewerber die Sprechstelle noch nutzen. Ist das nicht der 
Fall, kann auf die Aufrechterhaltung der Grundversorgungskabine verzichtet werden. 

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

Beschluss: Falls die Sprechstelle nicht mehr durch die Asylbewerber genutzt wird, kann der 
Aufhebungsvertrag für die Telefonkabine unterzeichnet werden. 

Vollzug: F. Schreier 
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8.  Verschiedenes 

F. Schreier orientiert, dass die Subingenstrasse annährend fertiggestellt ist. Der Deckbelag wird am 5.7. ein-
gebaut, was eine komplette Sperrung der Strasse zur Folge hat. Die Arbeiten an der Kreuzung Wilstrasse 
werden bis am Wochenende ebenfalls beendet. Die Arbeiten zur Verlegung der Gasleitung auf der Post-
strasse bis MZG sind im Gange. 

In der repla espace ist eine Arbeitsgruppe gebildet worden, die sich dem Thema für überregionale Beitrags-
zahlungen widmen soll.  

Gegen die Planungszone Dorfkern sind 2 Einsprachen eingegangen. Die Einsprecher werden auf den 1.7.14, 
10.00 Uhr, zu einer Einspracheverhandlung eingeladen.  
 
Das Nachwuchs-Radrennen „Grand Prix Rüebliland“ wird am 5.9.14 durch unser Gemeindegebiet führen. 
Ebenso die Rad-Schweizermeisterschaft U23 am 2.8.14, ab 13 Uhr. 
 
Der Jahresbeitrag Jugendfürsorgeverein im Bezirk Wasseramt wird mit Fr. 100.—gem. Budget gutgeheissen. 
 
Auf die Beitragsgesuche Singkreis Wasseramt, Volkshochschule Solothurn und Lungenliga wird nicht einge-
treten. Ebenfalls keine Beiträge erhalten Procap, Pro Juventute und Kinderspitex. 

P. Kissling gibt zu Bedenken, dass ab Schuljahr 2015/2016 die Schülerzahlen auf 29 bzw. 27 Kinder pro 
Klasse steigen. Dies bedingt eine Anpassung der Pensen und des Budgets. Zudem regt er an, eine 
etappenweise Sanierung/sanfte Renovation im Schulhaus zu planen. Auch hier besteht im Werkraum das 
Schimmelproblem. F. Schreier kann dazu mitteilen, dass bereits eine Planung aus früheren Jahren besteht 
und sich der Rat, sobald es der Terminkalender erlaubt, darum kümmern wird. 
An der HOEK-Sitzung wurde bekannt, dass sich die Elternbeiträge der Musikschule auf einem Niveau 
befinden, an dem zurzeit keine Anpassungen/Erhöhungen möglich sind. 
Das an sich gute Projekt „nationaler Clean-up-day“ wird momentan aus Zeitmangel in der Schule nicht 
weiterverfolgt. 
P. Kissling bringt die Anfrage der Jubla-Fantasia Kriegstetten vor. Diese bittet um eine Beteiligung an das 
Sommerlager. Da auch Kinder und Jugendliche aus dem Dorf von dieser Institution profitieren können, stellt 
er den Antrag auf einen Beitrag von Fr. 100.--. Der Rat einigt sich nach kurzer Diskussion, dem Antrag 
zuzustimmen. 

H. Kipfer hat an der Kommissionssitzung der Feuerwehr teilgenommen und orientiert über die laufenden 
Geschäfte. Es wird gebeten, sich Gedanken über die Verwendung der 35 ausgemusterten Feuerwehrhelme 
zu machen; ebenso, was mit der alten Motorspritze geschehen soll. 
Das Baugesuch für die neue Gasheizung wurde der Baukommission zugestellt. In diesem Zusammenhang 
wurde eine Zweitofferte für die Maurerarbeiten im Tankraum angefordert, welche jedoch noch ausstehend ist. 
 
Schluss der Sitzung: 22.15 Uhr 
Nächste Gemeinderatssitzung: Mittwoch, 18. Juni 2014, 19.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeindeverwaltung 

 

Der Gemeindepräsident Die Leiterin Gemeindeverwaltung 

  

 

Franz Schreier 

 

Silvia Schreier-Jenni 

 


